
Der Vorstand hat sich in der gestrigen Beratung u.a. auch mit der neuen Verordnungslage zur 
Dokumentationspflicht bei Sportveranstaltungen befasst. Wir informieren: 
  
Liebe Beros, wenn wir weiter spielen und trainieren wollen gilt ab sofort als Konkretisierung unseres 
auf der Webseite veröffentlichten Hygienekonzeptes grundsätzlich: 
  

1. Die Abstandsregeln sind außerhalb der Spielfläche mit 1,5 m während des gesamten 
Aufenthaltes einzuhalten. Ist dies nicht möglich ist das Tragen von Mund-Nasenschutz 
zwingend. 

2. Es dürfen nicht mehr als 5 Personen gleichzeitig in einer Kabine und nicht mehr als insgesamt 
50 auf Sportplatz sein (exklusive Vereinsgaststätte und Biergarten). 

3. Eltern und weitere Gäste müssen Anwesenheitskarten ausfüllen. Sie liegen im Vereinslokal 
aus.  

4. Alle Personen jenseits der Mannschaften und des Funktionsteams müssen unmittelbar nach 
dem Eintreffen diese Karten im Lokal ausfüllen(auf Abstand und/oder Maske achten). Am 
Eingang stellen wir einen Aufsteller auf, der auf diese Pflicht hinweist! 

5. Für den Fall, dass das Lokal nicht geöffnet ist, müssen die Trainer/Betreuer von Bero für 
Punkt 3. Sorge tragen. Seine Öffnungszeiten veröffentlicht der Vereinswirt Mittwochs in der 
WhatsApp-Gruppe. 

6. Die Einhaltung der Abstands-und Maskenregeln im Lokal und dem „Biergarten“ überwacht 
der Vereinswirt. 

  
Für die Einhaltung der Abstands-und Maskenregeln auf dem Sportgelände tragen die 
Trainer/Betreuer der Beromannschaften die Verantwortung. Die Offiziellen der Gastmannschaften 
werden beim Eintreffen auf die Umsetzungsverpflichtung bei ihren Teammitgliedern hingewiesen, 
und wenn identifizierbar auch für ihre Gäste. Für alle anderen tragen wir die Verantwortung. Der 
Wirt und anwesende Bero-Vorstände(sicher auch Trainer/Betreuer anderer Beromannschaften, 
bittet um Hilfe, wenn ihr allein seid) werden helfen. Für die „Kontrollpersonen“ liegen Beim 
Wirt/Platzwart Kennzeichnungswesten aus. 
  
Sollte sich Anwesende weigern oder unkooperativ sein, kann nach Ermahnung Platzverbot erteilt 
werden. Auf Grundsatzdiskussionen der Art „wir sind aber ein Haushalt, wenn mehr als zwei 
Personen dicht beieinanderstehen“ braucht, will und kann sich niemand einlassen. In diesen Fällen 
könnt Ihr ankündigen die Polizei (110) anzurufen und dürft das, wenn keine Einsicht erkennbar ist 
auch tun.  
  
Wir bitten alle Trainer dies an die Mitglieder, Eltern und Gäste durch Weiterleitung dieser 
Nachricht zu vermitteln und auf die Einhaltung zu achten.  
Wir müssen das ernst nehmen, da andernfalls der gesamte Spiel und Trainingsbetrieb zur 
Disposition stehen wird. Wir haben uns nach langer Diskussion gegen einen Ausschluss aller 
Zuschauer entschieden.  
 
Wir werden die nächsten 2 Wochen beobachten und werden dann neu beraten und entscheiden.  
  
Euer Bero Vorstand 
 


